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b) stationäre (belegärztl.) Behandlungsfälle

c) Leistungen der Sonstigen Kostenträger

Besonderheit:

d) Auftragsleistungen

Berechnung des Einzugsgebiets Ihrer Praxis anhand der PLZ-
Verteilung Ihrer Patienten.

Diese Auswertung listet die Anzahl der in den einzelnen Monaten
eines Quartals erreichten Behandlungsfälle in der Unterteilung nach
M, F und R auf wie sie von der KV Niedersachsen im Hinblick auf
das Arzneimittelbudget gefordert wird.

Hinweise:

- Die Behandlungsfälle während eines Quartals werden
aufsummiert.

- Ausgewertet werden alle kurativ-ambulanten PKA- und EKK-
Krankenscheine.

- Krankenscheine der sonstigen Kostenträger, Belegarztscheine und
Krankenscheine mit dem Abrechnungsgebiet Fremde Zytologie
werden nicht berücksichtigt.

Ausgewertet werden jeweils die im Treibernamen angegebenen
Krankenscheine

Ermittlung der Ziffernhäufigkeit und Vergleich mit den
eingegebenen Werten der Arztgruppe.

Hinweis:

Die unterschiedlichen Punktwerte einzelner Leistungsziffern
(insbesondere der ”1”) werden gemäß der unter
”Vergleichswerte” eingegebenen Werte berücksichtigt.

Ermittlung des Punktumsatzes je Wochentag aufgeschlüsselt nach
den abgerechneten Leistungsziffern und aufgeteilt nach MFR.

Hinweis:

Die unterschiedlichen Punktwerte einzelner Leistungsziffern
(insbesondere der ”1”) werden gemäß der unter
”Vergleichswerte” eingegebenen Werte berücksichtigt.

Einzugsgebiet

Fallzahlmeldung (Arznei)

Häufigkeitsstatistiken:

Häufigkeit * GES-EBM

Häufigkeit * GES-GOÄ

Häufigkeit - EKK

Häufigkeit - PKA

Häufigkeit - SKT-EBM

Häufigkeit - SKT-GOÄ

Häufigkeit - GES-EBM
(amb.)

Häufigkeit - GES-EBM (stat.)

Häufigkeit - GES-GOÄ(amb.)

Häufigkeit - GES-GOÄ(stat.)

Häufigkeit je Tag
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Berechnen der Punktumsatzes je Patient (sortiert nach
Punktumsatz).

Zeigt in der Patienten-Datei alle Patienten an, für die ein
Karteikarteneintrag ohne entsprechenden Zifferneintrag existiert.

Zeigt in der Patienten-Datei alle Patienten an, für die im Quartal ein
Karteikarteneintrag aber kein Zifferneintrag existiert.

Berechnung der Laborvergütung für kurativ-ambulante Leistungen
mit Ausnahme von Auftragsleistungen.

In die Berechnung fließen ein die Laborleistungen, die
Laborgrundgebühr (EBM-Nr. 3450) sowie der Wirtschaftlichkeits-
bonus (EBM-Nr. 3452)

Zeigt in der Patienten-Datei alle Kassenpatienten dieser
Abrechnung

Zeigt in der Krankenschein-Datei alle Scheine dieser Abrechnung

Auswertung der Medikamentenverordnungen nach Altersgruppen

Auswertung der Medikamentenverordnungen

= Hitliste der Patienten

Auswertung der Medikamentenverordnungen

= Hitliste der Medikamente

Ermittlung des Punktumsatzes je Tag aufgeschlüsselt nach BMÄ,
EGO und GOÄ.

Hinweis:

- Evtl. vorhandene Abstaffelungsregelungen und Praxisbudgets für
einzelne Ziffern werden bei dieser Übersicht nicht berücksichtigt.

- Die unterschiedlichen Punktwerte einzelner Leistungsziffern
(insbesondere der ”1”) werden gemäß der unter
”Vergleichswerte” eingegebenen Werte berücksichtigt.

Ermittlung des Punktumsatzes je Wochentag aufgeschlüsselt nach
BMÄ, EGO und GOÄ.

Hitliste der Patienten

Keine Ziffer -> Kartei

Keine Ziffer -> Kartei im
Quartal

Labor (3450/3452)

Liste Kassenpatienten

Liste Krankenscheine

Medikamente -> Alter

Medikamente -> Patient

Medikamente -> Taxe

Punktumsatz / Tag

Punktumsatz / Wochentag
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Hinweis:

- Evtl. vorhandene Abstaffelungsregelungen und Praxisbudgets für
einzelne Ziffern werden bei dieser Übersicht nicht berücksichtigt.

- Die unterschiedlichen Punktwerte einzelner Leistungsziffern
(insbesondere der ”1”) werden gemäß der unter
”Vergleichswerte” eingegebenen Werte berücksichtigt.

Alle Sachkosten, die in Ihrer Abrechnung unter den
Feldkennungen 5011 bzw. 5012 erscheinen, werden ermittelt.

Berechnung der Scheinarten in Ihrer Abrechnung anhand der
Scheinuntergruppe (SUG).

Berechnung der Scheinentwicklung.

Sachkostenliste

Scheinarten

Scheinentwicklung
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Als Anlagedatum eines Scheins wird das erste Leistungsdatum
verwendet!

Ermittlung des Zeitbedarfs für die Leistungserbringung je Tag
aufgeschlüsselt nach BMÄ, E-GO und GOÄ.

Voraussetzung:

In den Gebührenordnungsdateien (Ziffern BMÄ, Ziffern EGO und
Ziffern GOÄ 1996) muß bei den Gebührenziffern das Feld
”Mindestdauer Min.” einen Wert ungleich ”0” haben.

Zeitprofil je Tag
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Treiber der Statistik (Privat) und
Treiber der Statistik (Privatrechnungen
gedruckt)

Berechnung der Altersverteilung Ihrer Privatpatienten.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden nur Privatrechnungen mit
Leistungen im entsprechenden Quartal berücksichtigt.

Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle im
entsprechenden Zeitraum gedruckten Privatrechnungen
berücksichtigt.

Berechnung des Einzugsgebiets Ihrer Praxis anhand der PLZ-
Verteilung Ihrer Privatpatienten.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden nur Privatrechnungen mit
Leistungen im entsprechenden Quartal berücksichtigt.

Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle im
entsprechenden Zeitraum gedruckten Privatrechnungen
berücksichtigt.

Zeigt alle Patienten, für die im angegebenen Quartal eine Leistung
erfaßt wurde (Statistik (PRIVAT))

bzw.

alle Patienten, für die im angegebenen Zeitraum eine
Privatrechnung gedruckt wurde (Statistik (Privatrechnungen
gedruckt)).

Zeigt alle Privatrechnungen, für die im angegebenen Quartal eine
Leistung erfaßt wurde (Statistik (PRIVAT))

bzw.

alle Privatrechnungen, die im angegebenen Zeitraum gedruckt
wurden (Statistik (Privatrechnungen gedruckt)).

Altersstatistik Privat

Einzugsgebiet Privat

Liste Patienten

Liste Rechnungen
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Auflistung der einzelnen Privatrechnungen der ersten bis
sechzehnten Gebührenordnung mit Aufteilung des
Rechnungsbetrags auf die ersten 8 Leistungserbringer.

Die Nr. in der Rechnungsliste GebO (01 bis 16) steht für die
entsprechende Position der Gebührenordnung.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden nur die Leistungen des
entsprechenden Quartals berücksichtigt.

Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle
Leistungen der im entsprechenden Zeitraum gedruckten
Privatrechnungen berücksichtigt.

Ermittlung des Umsatzes aufgeteilt nach den verschiedenen
Gebührenordnungen.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden nur die Leistungen des
entsprechenden Quartals berücksichtigt.

Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle
Leistungen der im entsprechenden Zeitraum gedruckten
Privatrechnungen berücksichtigt.

Ermittlung des Umsatzes aufgeteilt nach den verschiedenen Tagen
des betreffenden Zeitraums.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden nur die Leistungen des
entsprechenden Quartals berücksichtigt.

Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle
Leistungen der im entsprechenden Zeitraum gedruckten
Privatrechnungen berücksichtigt.

Ermittlung des Ziffern- bzw. Zifferngruppen-Umsatzes aufgeteilt
nach den verschiedenen Tagen des betreffenden Zeitraums.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden nur die Leistungen des
entsprechenden Quartals berücksichtigt.

Rechnungsliste GebO 01

bis

Rechnungsliste GebO 16

Umsatz -> GebO

Umsatz -> Tag

Umsatz -> Tagesprofil
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Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle
Leistungen der im entsprechenden Zeitraum gedruckten
Privatrechnungen berücksichtigt.

Ermittlung des Umsatzes aufgeteilt nach den verschiedenen
Wochentagen.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden nur die Leistungen des
entsprechenden Quartals berücksichtigt.

Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle
Leistungen der im entsprechenden Zeitraum gedruckten
Privatrechnungen berücksichtigt.

Ermittlung des Ziffern- bzw. Zifferngruppen-Umsatzes.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden nur die Leistungen des
entsprechenden Quartals berücksichtigt.

Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle
Leistungen der im entsprechenden Zeitraum gedruckten
Privatrechnungen berücksichtigt.

Ermittlung des Ziffern- bzw. Zifferngruppen-Umsatzes aller
Privatrechnungen der 1. Gebührenordnung, die Leistungen im
angegebenen Quartal enthalten.

Es werden nur die Leistungen des entsprechenden Quartals
berücksichtigt.

Ermittlung des Ziffern- bzw. Zifferngruppen-Umsatzes der
Privatrechnungen des entsprechenden Zeitraums, die zum
Zeitpunkt der Statistikerstellung noch nicht bezahlt sind.

Bei ”Statistik (PRIVAT)” werden die Leistungen des
entsprechenden Quartals nur berücksichtigt, wenn die
Privatrechnung zum Zeitpunkt der Statistikerstellung noch nicht
bezahlt ist. Hinweis: Auch noch nicht gedruckte Rechnungen sind
noch nicht bezahlt.

Umsatz -> Wochentag

Umsatz -> Ziffern

Umsatz -> Ziffern GebO 01

analog gilt

Umsatz -> Ziffern GebO …

für die entsprechende Position
der Gebührenordnung

Umsatz -> Ziffern unbezahlt



Tech Note 7.1.3

Die Statistik-Treiber

INFORMED AG 18.02.2003 9

Bei ”Statistik (Privatrechnungen gedruckt)” werden alle
Leistungen der im entsprechenden Zeitraum gedruckten, zum
Zeitpunkt der Statistikerstellung noch nicht bezahlten
Privatrechnungen berücksichtigt.
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Treiber der Statistik (Sonstige)

Liste der Patienten, die genau einmal innerhalb des oben
angegebenen Zeitraums in der Praxis waren. Die Datenbasis sind
die Datensätze der Anmeldung!

Ein Patient gilt als behandelt, wenn ein Anmeldungseintrag vorliegt.

Liste der Patienten, die genau einmal innerhalb des oben
angegebenen Zeitraums in der Praxis waren. Die Datenbasis sind
die Datensätze der Kartei !

Ein Patient gilt als behandelt, wenn ein Karteieintrag vorliegt.

Liste der Patienten, die genau einmal innerhalb des oben
angegebenen Zeitraums in der Praxis waren. Die Datenbasis sind
die Datensätze der Leistungsziffern!

Ein Patient gilt als behandelt, wenn ein Leistungseintrag vorliegt.

Suche in der Patientendatei nach evtl. mehrfach erfaßten Patienten.

Nach der ”Ansicht” müssen Sie die Patienten nach dem Feld
”Hilfsfeld” (letzter Eintrag in der Feldliste) sortieren!

Bei der Suche werden alle Patienten berücksichtigt, deshalb wird
diese Funktion längere Zeit benötigen!

Suche in der Patientendatei nach Patienten mit identischen KVK-
Versicherungsnummern. Nach der ”Ansicht” müssen Sie die
Patienten nach dem Feld ”KVK_VersNr” sortieren!

Bei der Suche werden alle Patienten berücksichtigt, deshalb wird
diese Funktion längere Zeit benötigen!

Aufstellung, wieviele Patienten in den einzelnen Kalenderwochen in
der Praxis waren. Die Datenbasis sind die Datensätze der
Anmeldung!

Ein Patient gilt als behandelt, wenn ein Anmeldungseintrag vorliegt.

Aufstellung, wieviele Patienten in den einzelnen Kalenderwochen in
der Praxis waren. Die Datenbasis sind die Datensätze der Kartei !

Anzahl -> Anmeldung

Anzahl -> Kartei

Anzahl -> Leistungen

Doppelte Patienten

Nach doppelten Vers.-Nrn.

Patienten -> Anmeldung

Patienten -> Kartei
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Ein Patient gilt als behandelt, wenn ein Karteieintrag vorliegt.

Aufstellung, wieviele Patienten in den einzelnen Kalenderwochen in
der Praxis waren. Die Datenbasis sind die Datensätze der
Leistungsziffern!

Ein Patient gilt als behandelt, wenn ein Zifferneintrag vorliegt.

Patienten -> Leistungen
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Treiber der Statistik (Tag)

Diese Routine ermittelt alle Patienten, die in der ”Anmeldeliste”
waren und keine Zifferneingabe auf einem Krankenschein oder
einer Privatrechnung haben.

Hinweis:

Wurde ein Patient in die ”Anmeldeliste” geladen und es ist keine
Leistungserfassung nötig, dann sollten Sie den Befehl:

”Liste:Patient wurde nicht behandelt”

ausführen.

Diese Routine ermittelt alle Patienten, die für das angegebene
Datum in der Karteikarte einen Eintrag haben und keine
Zifferneingabe auf einem Krankenschein oder einer
Privatrechnung erfolgt ist.

Zeigt mit dem Befehl

Ablage:Öffnen:Krankenscheine

alle Krankenscheine, für die bei dem angegebenen Datum ein
Zifferneintag vorhanden ist.

Zeigt mit dem Befehl

Ablage:Öffnen:Patienten

alle Patienten, für die bei dem angegebenen Datum ein
Zifferneintag vorhanden ist.

Zeigt mit dem Befehl

Ablage:Öffnen:Privatrechnungen

alle Privatrechnungen, für die bei dem angegebenen Datum ein
Zifferneintag vorhanden ist.

Tagesprotokoll aller Kassenpatienten für das angegebene Datum.

-> Patient

-> Scheininformationen

-> Diagnosen

-> Ziffern

Tagesprotokoll aller Kassenpatienten, die am angegebenen Datum
in der Anmeldung waren.

Keine Ziffer aber Anmeldung

Keine Ziffer aber Kartei

Tagesliste Krankenscheine

Tagesliste Patienten

Tagesliste Privatrechnungen

Tagesprotokoll (Kasse)

Tagesprotokoll (Kasse.c)
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Hinweis:

Es werden nur diejenigen Patienten ausgewertet, die in der
Anmeldung unter dem Menü ”Liste” Menüpunkt ”alle Patienten
zeigen” erscheinen.

-> Patient

-> Scheininformationen

-> Diagnosen

-> Ziffern

Tagesprotokoll aller Privatpatienten für das angegebene Datum.

-> Patient

-> Rechnungsinformation

-> Diagnosen

-> Ziffern

Tagesprotokoll aller Privatpatienten, die am angegebenen Datum in
der Anmeldung waren.

Hinweis:

Es werden nur diejenigen Patienten ausgewertet, die in der
Anmeldung unter dem Menü ”Liste” Menüpunkt ”alle Patienten
zeigen” erscheinen.

-> Patient

-> Rechnungsinformation

-> Diagnosen

-> Ziffern

Ermittlung des Tagesumsatzes für Kassenpatienten.

Aufteilung nach Ziffer.

Ermittlung des Tagesumsatzes für Privatpatienten.

Aufteilung nach Ziffer & Gruppen.

Tagesprotokoll (Privat)

Tagesprotokoll (Privat.c)

Ziffernübersicht (Kasse).

Ziffernübersicht (Privat)


